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Dieses Handbuch wäre ohne die Hilfe zahlreicher Personen nicht möglich gewesen. 
Wir bedanken uns bei allen Beteiligten für Ihr Engagement. Insbesondere danken 
wir der Alexander von Humboldt-Stiftung für ihre Unterstützung.
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Egon Vaupel

Oberbürgermeister von Marburg

Marburg ist eine Universitätsstadt. Das Welcome Cen-
tre wird deutlich machen, wie eng Philipps-Universität 
und Stadt miteinander verbunden sind.

Als Oberbürgermeister der Universitätsstadt Marburg 
freue ich mich, wenn viele Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler nach Marburg kommen. Sie alle wer-
den, wenn auch nur für eine befristete Zeit, Bürge-
rinnen und Bürger unserer Stadt. Ihnen wollen wir 
nach Kräften helfen, sich rasch in Marburg zu Hause 
zu fühlen.

Das Welcome Centre bietet gezielt Hilfestellung und 
persönliche Beratung zu allen Themen, die für den 
Aufenthalt in Marburg wichtig sind. Unser Part als 
Stadt ist, bei den praktischen Dingen des Alltags, wie 
Wohnen, Kinderbetreuung, Schule behilfl ich zu sein. 
Und das tun wir gern.

Die Philipps-Universität ist prägend für das Leben 
in der Stadt Marburg. Aber die Philipps-Universität 
braucht auch eine lebendige Stadt, um attraktiv für 
Lehrende wie Lernende zu sein. Stadt und Universität 
wissen das, und dementsprechend konstruktiv ar-
beiten sie zusammen.

Die Gäste der Universität sind auch Gäste der Stadt. 
Ihnen allen sage ich: Herzlich Willkommen!

Egon Vaupel

Grußwort von Egon Vaupel,
Oberbürgermeister der Stadt Marburg
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Wissenschaft kann nur in internationaler Verfl echtung 
erfolgreich sein. Die Marburger Universität ist stolz 
darauf, eine Forschungsstätte mit langer Tradition und 
vielen internationalen Verbindungen zu sein, die wir 
im zunehmenden globalen Wissenschaftswettbewerb 
weiter ausbauen wollen und müssen. Deshalb freuen 
wir uns, wenn ausländische Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftler den Weg nach Marburg fi nden. Wir 
möchten, dass alle, die für kürzere oder längere Zeit in 
Forschung und Lehre mit der Philipps-Universität ver-
bunden sind, sich nicht nur als Vertreter ihres Faches, 
sondern auch persönlich an der Universität und in der 
Stadt willkommen fühlen. Der Service, der notwendig 
ist, um auch die über das Fachliche hinausgehende 
Integration zu ermöglichen, sollte der hohen Qualität 
der Wissenschaft entsprechen.

Deshalb freue ich mich, Ihnen für alle nicht wissen-
schaftlichen Fragen, die sich hinsichtlich Ihrer Ein- 
oder Anreise oder Ihres Aufenthalts an der Philipps-
Universität ergeben, unser Welcome Centre empfehlen 
zu können. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Welcome Centres werden bemüht sein, Ihnen den Weg 
nach Marburg und Ihren Aufenthalt so unbürokratisch 
und angenehm wie möglich zu gestalten. Wir wissen 
es in diesem Zusammenhang besonders zu schätzen, 
dass die Arbeit des Welcome Centres von der Stadt 
Marburg nach Kräften unterstützt wird und wir Sie 
gemeinsam - die Philipps-Universität Marburg und die 
Stadt Marburg - herzlich willkommen heißen können.

Ihre

Prof. Dr. Katharina Krause

Grußwort von Professorin Dr. Katharina Krause, 
Präsidentin der Philipps-Universität

Professorin Dr. Katharina Krause

Präsidentin der Philipps-Universität Marburg

Philipps-Universität Marburg

9



Beratung und Service
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Beratung und Service
    für internationale Wissenschaftlerinnen
  und Wissenschaftler
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Die Universität hat eine Servicestelle für international 
mobile Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler ein-
gerichtet, um Ihnen und Ihrer Familie den Aufenthalt 
bei uns so angenehm wie möglich zu machen. 

Wir unterstützen Sie bei allen notwendigen Formali-
täten und beraten bei alltäglichen Fragen zum Leben 
in Deutschland. Unsere Serviceleistungen umfassen 
unter anderem:

 ■ Internetportal in deutscher und englischer Sprache
 ■ Unterstützung bei der Wohnungssuche
 ■ Checklisten für die Vorbereitung und die ersten 

Tage nach Ankunft
 ■ Beratung zu Formalitäten (Visum, Anmeldung, 

Krankenversicherung)
 ■ Unterstützung bei Behördengängen
 ■ Hilfe bei der Suche nach Kindergarten oder Schule 

für Ihre Kinder
 ■ Ausfl üge und Veranstaltungen für Gastwissen-

schaftlerinnen und Gastwissenschaftler
 ■ Deutschkurse 

Auf unseren Webseiten fi nden Sie stets aktuelle Infor-
mationen und Links, die Ihnen bei der Organisation 
des Aufenthalts und im Alltagsleben weiterhelfen sol-
len, sowie Hinweise zu unseren aktuellen Veranstal-
tungen und Angeboten. 
Mit Fragen, Problemen, Wünschen oder Anregungen 
können Sie sich per E-Mail, Telefon und persönlich 
immer gerne an das Welcome Centre wenden.

Welcome Centre an der 
Philipps-Universität Marburg

Welcome Centre der Philipps-
Universität Marburg

Ansprechpartnerin: Nora Kestermann

 Biegenstraße 9
35032 Marburg

 Tel.: 0 64 21 / 2 82 49 54
Fax: 0 64 21 / 2 82 89 14

 E-Mail: welcome@uni-marburg.de

 www.uni-marburg.de/international
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EURAXESS – das Netzwerk europäischer 
Mobilitätszentren

Was ist EURAXESS (Deutschland)?

EURAXESS ist ein EU-weites Netzwerk, das zum Ziel 
hat, international mobile Forscherinnen und Forscher 
zu informieren und zu beraten. 35 Länder sind daran 
beteiligt. Das EURAXESS-Netzwerk besteht in der Regel 
aus einer zentralen Organisation pro Land, die das 
Netzwerk im jeweiligen Land koordiniert sowie die 
Kontakte mit den zentralen Stellen der anderen Länder 
und mit der Europäischen Kommission pfl egt. Darüber 
hinaus gibt es in jedem Land zahlreiche Universitäten 
und Forschungseinrichtungen, die auf der lokalen Ebe-
ne kooperieren. In Deutschland nimmt die Alexander 
von Humboldt-Stiftung die Rolle der „Nationalen Ko-
ordinierungsstelle von EURAXESS Deutschland“ wahr. 

Welche Serviceleistungen bietet es mobilen 
Forschern?

 ■ Website www.euraxess.de und ein Helpdesk 
 ■ Information, Erstberatung, Vermittlung an zu-

ständigen Stellen für mobile Forscherinnen und 
Forscher (incoming, outgoing, returning) zu den 
Themen: Einreise, Arbeiten, Sozialversicherung, 
Steuern und praktische Fragen sowie häufi g ge-
stellte Fragen und Antworten

 ■ eine der deutschlandweit umfangreichsten Förder-
datenbanken für Forscher

 ■ kostenlose europaweite Jobbörse für Forscher, die 
ihre CVs einstellen, und für Einrichtungen, die ihre 
Stellen dort ausschreiben möchten

 ■ Checklisten für den Start in Deutschland
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Zusammenspiel Welcome Centre 
auf lokaler Ebene – EURAXESS Deutschland: 

Die nationalen Koordinatoren von EURAXESS arbeiten 
in ihren jeweiligen Ländern mit Partnern an Universi-
täten und Forschungseinrichtungen zusammen. In 
Deutschland sind über 40 interessierte Universitäten 
und Forschungseinrichtungen, darunter auch die Wel-
come Centres Bochum, Bonn, Marburg, als „lokale 
Servicestellen“ im EURAXESS-Netzwerk registriert. Die 
Partner an Universitäten und Forschungseinrichtungen 
haben sich verpfl ichtet, ihrerseits Forscherinnen und 
Forscher an ihren Einrichtungen zu unterstützen. In der 
Praxis ist die Arbeitsteilung oft wie folgt:

EURAXESS Deutschland bei der Alexander von 
Humboldt-Stiftung: 

 ■ Erstorientierung für Forscher zu den oben genann-
ten Themen

 ■ Kontaktvermittlung an einzelnen Universitäten 
und Forschungseinrichtungen in Deutschland

 ■ Kontaktvermittlung zu Partnern im EURAXESS-
Netzwerk in anderen Ländern 

 ■ Vernetzungs- und Fortbildungsveranstaltungen 
für „Forscherberater“ an Universitäten und For-
schungseinrichtungen in Deutschland bis zu zwei-
mal jährlich

 ■ Vernetzung zwischen den lokalen Servicestellen 
und dem europaweiten EURAXESS-Netzwerk

Lokale Servicestellen im EURAXESS-Netzwerk:
 ■ konkrete Behandlung des Einzelfalls an der eigenen 

Einrichtung
 ■ an die konkrete Einrichtung/den Standort ange-

passte Information
 ■ Kontaktvermittlung an die zuständigen Stellen 

vor Ort

EURAXESS Deutschland/ Nationale 
Koordinierungsstelle bei der 
Alexander von Humboldt-Stiftung

 Jean-Paul-Str. 12
53173 Bonn

 Tel.: 02 28 / 8 33-0

 E-Mail: info@avh.de

 www.euraxess.de


